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Bundesstadt Bonn
Gemarkung  Plittersdorf
Flur  13
Maßstab   1 : 500

Teil 1: Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 6918-4

Allgemeine Darstellungen

Festsetzungen nach dem Baugesetzbuch

Planbereich:       Kennedyallee 62 - 72

Flurstücksgrenze

vorhandenes Gebäude

Für den Planentwurf

Bonn, den ____.____._____

Die Oberbürgermeisterin
In Vertretung

Stadtbaurat

Bauliche Nutzung
Art

Allgemeines Wohngebiet

Maß

Vorhabenträger

vorhandene Bäume

Sonstige Nutzung

maximale Gebäudehöhe in m ü. NHN

Rechtsgrundlagen

- Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634) in der zur Zeit
geltenden Fassung

- Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786) in
der zur Zeit geltenden Fassung

- Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV 90) vom 18. Dezember
1990 (BGBl. 1991 I S. 58) in der zur Zeit gültigen Fassung

- Landesbauordnung (BauO NRW) vom 21. Juli 2018 (GV NRW
2018 S. 421) in der zur Zeit geltenden Fassung

vorhandene Mauer

Geländehöhe in m ü. NHN61.36

Bordsteinkante in m ü. NHN61.38

Fi 72.74

Ri 68.29

Firsthöhe in m ü. NHN

Oberkante Regenrinne in m ü. NHN

Flurstücksnummer

Textliche Festsetzungen

Nachrichtliche Darstellungen

Es wird bescheinigt, dass die Darstellung mit den Angaben des
Liegenschaftskatasters übereinstimmt.

(Stand der Plangrundlage: 25.08.2020)

Bonn, den ____.____._____

Öffentlich bestellter 
Vermessungsingenieur

Begrenzungs- und Baulinien u. ä.

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes

Baugrenze

Flurgrenze

183

1231

FD

Dieser Plan ist gemäß § 3 (2) des Baugesetzbuches durch 
Beschluss des Hauptausschusses (anstelle des Rates nach 
§ 60 (2) GO NRW) 
vom ____.____._____ zur öffentlichen Auslegung beschlossen.

Bonn, den ____.____._____

Die Oberbürgermeisterin

Leiterin des Stadtplanungsamtes

Dieser Plan hat gemäß § 3 (2) des Baugesetzbuches in der Zeit

vom _____.____._____ bis ____.____._____ öffentlich ausgelegen.

Die Oberbürgermeisterin
Im Auftrag

Leiterin des Stadtplanungsamtes

Dieser Plan ist gemäß § 10 des Baugesetzbuches vom Rat der 
Stadt Bonn

am ______.____._____ als Satzung beschlossen worden.

Bonn, den _____.____._____

Bonn, den _____.____._____

Die Oberbürgermeisterin
In Vertretung

Stadtbaurat

Dieser vorhabenbezogene Bebauungsplan wird hiermit ausge-

Bonn, den _____.____._____

Oberbürgermeisterin

Die Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses dieses vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes ist gemäß § 10 des Bauge-

am  _____.____._____ erfolgt.

Mit der Bekanntmachung tritt dieser Plan in Kraft.

Bonn, den  _____.____._____

fertigt.

setzbuches

________________________ 

________________________ 

________________________ 

________________________ 

Die Oberbürgermeisterin
Im Auftrag

Leiterin des Stadtplanungsamtes

________________________ 

Geschossflächenzahl

GRZ

Flachdach

Durch diesen Plan werden, soweit sie in den Geltungsbereich
dieses vorhabenbezogenen Bebauungsplanes fallen, ersetzt:

a. Fluchtlinienplan Nr.:

b. Durchführungsvertrag Nr.:

c. Bebauungsplan Nr.: 8118-64

Allgemeine Darstellungen

WA

Grundflächenzahl

vorhandene Gebäude im Geltungsbereich62-72

der Stadt Bonn

GHmax.

________________________ ________________________ ________________________  

GFZ

Attika 69.55 Oberkante Attika in m ü. NHN

Erhalt von Einzelbäumen

Innerhalb des Geltungsbereichs dieses Bebauungsplans sind gem. § 12 (3a) BauGB im Rahmen der festgesetzten Nutzungen nur solche
Vorhaben zulässig, zu deren Durchführung sich der Vorhabenträger im Durchführungsvertrag verpflichtet.

1. Art der baulichen Nutzung

Urbanes Gebiet MU

1.1. Innerhalb des MU sind Betriebe des Beherbergungsgewerbes, Ferienwohnungen, großflächige Einzelhandelsbetriebe, Vergnügungsstätten,
Sexshops und bordellartige Betriebe sowie Tankstellen nicht zulässig.

1.2. Innerhalb des in der Planzeichnung gekennzeichneten Baublocks B1 ist im Erdgeschoss innerhalb einer Fläche von insgesamt mindestens
1.003 m² Bruttogrundfläche (BGF) ausschließlich eine Anlage für soziale Zwecke gemäß § 6a Abs. 2 Nr. 5 BauNVO mit der
Zweckbestimmung Kinderbetreuung zulässig. Ausnahmsweise können in diesem Bereich anstelle einer Anlage für soziale Zwecke die nach
§ 6a Abs. 2 BauNVO zulässigen Nutzungen untergebracht werden, wobei Ziffer 1.1 unberührt bleibt. Dabei muss sichergestellt sein, dass die
Anlage zur Kinderbetreuung an anderer Stelle innerhalb des MU errichtet wird.

Allgemeines Wohngebiet WA

1.3. Innerhalb des WA sind Betriebe des Beherbergungsgewerbes, sonstige nicht störende Gewerbebetriebe, Anlagen für Verwaltungen,
Gartenbaubetriebe und Tankstellen nicht zulässig.

Soziale Wohnraumförderung

1.4. Innerhalb der in der Planzeichnung gekennzeichneten Baublöcke B1, B2 und B3 sind mindestens 12.660 m² der Bruttogrundfläche (BGF) so
herzustellen, dass sie mit Mitteln der sozialen Wohnraumförderung [Wohnraumförderungsbestimmungen (WFB), Runderlass des Ministeriums
für Bauen und Verkehr vom 26.01.2006 in der zurzeit geltenden Fassung] gefördert werden können. Ausnahmsweise kann diese
einzuhaltende Quote unterschritten werden, wenn der dadurch entfallende Wohnraum in einem anderen Gebäude innerhalb des räumlichen
Geltungsbereiches des Bebauungsplans nachgewiesen wird.

2. Maß der baulichen Nutzung

2.1. Die festgesetzte Grundflächenzahl (GRZ) darf durch bauliche Anlagen unterhalb der Geländeoberfläche, Stellplätze, Tiefgaragen mit ihren
Zufahrten und Nebenanlagen im Sinne des § 14 BauNVO im MU bis zu einer Grundflächenzahl von 0,9 und im WA bis zu einer
Grundflächenzahl von 0,8 überschritten werden.

2.2. Die festgesetzten maximalen Gebäudehöhen dürfen durch technische Anlagen, Aufzugsüberfahrten, Dachaufbauten für Treppenhäuser und
solarenergetische Anlagen um bis zu 3,50 m überschritten werden. Mit Ausnahme von Fahrschächten müssen diese einen Abstand von der
Attika (Oberkante) einhalten, der mindestens ihrer Höhe über der Attika entspricht. Sofern keine technischen Anforderungen entgegenstehen,
sind die Anlagen einzuhausen.

2.3. Als oberster Bezugspunkt für die in der Planzeichnung festgesetzten Gebäudehöhen (GH max.) wird die Oberkante über dem obersten
Abschluss (OK Attika) von baulichen Anlagen festgesetzt.

3. Überbaubare Grundstücksfläche

3.1. Fahrradstellplätze (auch überdachte) sowie Unterflurcontainer für die Abfallentsorgung sind allgemein auch außerhalb der überbaubaren
Grundstücksfläche zulässig. Im Übrigen bleiben die Bestimmungen des § 23 Abs. 5 BauNVO unberührt.

3.2. Eine Überschreitung der durch Baugrenzen festgelegten überbaubaren Grundstücksflächen durch untergeordnete Bauteile (z.B. Erker und
Vordächer) ist um bis zu 1,00 m, durch Balkone um bis zu 2,00 m und durch Terrassen um bis zu 3,00 m zulässig.

4. Höhenlage der baulichen Anlagen

Innerhalb des Plangebiets sind Aufschüttungen, Abgrabungen, Böschungen, Stützmauern, Treppen und Rampen zur Herstellung der
festgesetzten Höhe des Geländes (OK GEL) zulässig. Das festgesetzte Maß darf um bis zu 0,5 m über- und unterschritten werden.

5. Tiefgaragen und Stellplätze

5.1. Tiefgaragen sind nur innerhalb der festgesetzten überbaubaren Grundstücksflächen und der Flächen für Tiefgaragen (Tg) zulässig.

5.2. Stellplätze für Kfz sind nur innerhalb von Tiefgaragen und der im Plan festgesetzten Fläche für Stellplätze (St) zulässig.

6. Pflanzfestsetzungen, Maßnahmen zum Schutz zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft

Begrünung der nicht überbauten Grundstücksflächen

6.1. Die nicht überbauten und nicht für die Erschließung bzw. als Platzflächen erforderlichen Flächen sind mit Blütensträuchern und Bäumen in
Hochbeeten ergänzt durch eine strukturreiche Mischvegetation aus Rasen, Stauden und Bodendeckern, zu bepflanzen, dauerhaft zu erhalten,
gegen Überfahren zu schützen und bei Abgang zu ersetzen. Gehölze sind entsprechend der Liste 1 "Standortheimische Gehölze und
traditionelle Kulturarten in Bonn" der Pflanzlisten der Bundesstadt Bonn und/oder entsprechend der ergänzenden Pflanzliste (zu den
Pflanzlisten siehe Hinweise) zu verwenden.

6.2. Tiefgaragen bzw. bauliche Anlagen unterhalb der Geländeoberfläche sind, soweit sie nicht überbaut, als Platzfläche angelegt oder als
Terrassen bzw. Zuwegungen genutzt werden, zu begrünen. Die Bepflanzung ist dauerhaft zu erhalten, gegen Überfahren zu schützen und bei
Abgang zu ersetzen. Hierzu ist eine Substratschicht von mindestens 0,80 m Schichtstärke zuzüglich einer Drainschicht fachgerecht
einzubauen. Sofern Bäume gepflanzt werden, gilt abweichend ein Mindestmaß von 1,2 m zzgl. Drainschicht und mindestens 12 m3

durchwurzelbarem Pflanzsubstrat sicherzustellen. Die für die Baumpflanzungen notwendige Substratschicht von 1,2 m zzgl. Drainschicht kann
auch in Form von Hochbeeten nachgewiesen werden. Der Erhalt aller Baumpflanzungen ist durch fachgerechte Pflege und dauerhafte
Bewässerung sicherzustellen und bei Abgang zu ersetzen.

Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen

6.3. Die Flächen mit der Pflanzgebotsfestsetzung PG 1 sind mit Blütensträuchern und Bäumen ergänzt durch eine strukturreiche Mischvegetation
aus Rasen, Stauden und Bodendeckern, zu bepflanzen und dauerhaft zu erhalten.

In den Flächen sind mindestens 9 Einzelbäume mit einer Mindestqualität Hst, StU 20-25 cm sowie 62 Großsträucher (Mindestqualität: 3 xv., H
125-150) zu pflanzen, dauerhaft zu erhalten und bei Abgang zu ersetzen. Es sind nur Pflanzen entsprechend der Liste 1 „Standortheimische
Gehölze und traditionelle Kulturarten in Bonn“ der Pflanzlisten der Bundesstadt Bonn und/oder entsprechend der ergänzenden Pflanzliste (zu
den Pflanzlisten siehe Hinweise) zu verwenden. Je Baum ist eine offene Baumscheibe von mindestens 8 m² und eine durchwurzelbare
Pflanzgrube von 12 m³ zu sichern und gegen Überfahren zu schützen.

Pflanzungen von Einzelbäumen

6.4. Zusätzlich zu den unter Punkt 6.3 dieser Festsetzungen festgesetzten Pflanzungen sind insgesamt mindestens 46 Einzelbäume mit einer
Mindestqualität: Hst, StU 20-25 cm und 5 Großsträucher (Mindestqualität: 3 xv., H 125-150) zu pflanzen, dauerhaft zu erhalten, gegen
Überfahren zu schützen und bei Abgang zu ersetzen - davon mindestens 11 Bäume im nicht durch die Tiefgarage unterbauten Bereich. Von
diesen 11 nicht unterbauten Bäumen sind 6 innerhalb der GFR1-Fläche zu pflanzen, dauerhaft zu erhalten und bei Abgang zu ersetzen.
Alternativ sind auch mehrstämmige Bäume in gleicher Qualität zulässig. Es sind nur Pflanzen entsprechend der Liste 1 „Standortheimische
Gehölze und traditionelle Kulturarten in Bonn“ der Pflanzlisten der Bundesstadt Bonn und/oder entsprechend der ergänzenden Pflanzliste (zu
den Pflanzlisten siehe Hinweise) zu verwenden. Je Baum ist eine offene Baumscheibe von mindestens 8 m² und eine durchwurzelbare
Pflanzgrube von 12 m³ zu sichern.

Erhaltung von Einzelbäumen

6.5. Die gemäß Planzeichnung zu erhaltenden Einzelbäume sind dauerhaft zu erhalten. Bei Abgang ist eine Ersatzpflanzung an gleicher Stelle
vorzunehmen (Mindestqualität Hst, StU 20-25 cm). Es sind nur Pflanzen entsprechend der Liste 1 „Standortheimische Gehölze und
traditionelle Kulturarten in Bonn“ der Pflanzlisten der Bundesstadt Bonn und/oder entsprechend der ergänzenden Pflanzliste (zu den
Pflanzlisten siehe Hinweise) zu verwenden.

Dachbegrünung

6.6. Die Flachdächer sind mit Ausnahme von Terrassen, Lichtkuppeln, Glasdächern und technischen Aufbauten sowie deren Zuwegungen und
soweit brandschutztechnische Bestimmungen nicht entgegenstehen mindestens extensiv zu begrünen. Die Vegetationsschicht für extensive
Begrünung ist mit mindestens 0,10 m Schichtstärke zuzüglich einer Drainschicht fachgerecht einzubauen und dauerhaft zu erhalten. Die
Begrünung erfolgt über Pflanzungen oder Ansaat von Gräsern, Kräutern und/oder Wurzelschösslingen von Sedum-Arten der Pflanzen der
Liste 3 „Beispielhafte Auflistung von geeigneten Pflanzen für eine extensive Dachbegrünung“ der Pflanzlisten der Bundesstadt Bonn (zur
Pflanzliste siehe Hinweise).

Eine Kombination von Dachbegrünung und Anlagen zur Nutzung von Solarenergie ist zulässig.

7. Anlagen und Vorkehrungen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen

Verkehrslärm

7.1. Innerhalb der mit den Lärmpegelbereichen (LPB) III bis V gekennzeichneten Flächen müssen die Außenbauteile (z.B. Wand, Dach, Fenster,
Türen) und Elemente (z.B. Lüftungseinrichtungen, Rolladenkästen) von Gebäuden entsprechend der unterschiedlichen Raumarten oder
Nutzungen die Anforderungen an die Luftschalldämmung nach DIN 4109 "Schallschutz im Hochbau", Teil 1 und Teil 2, Ausgabe Januar 2018
für den entsprechenden Lärmpegelbereich erfüllen.

Tabelle: Zuordnung zwischen Lärmpegelbereichen und maßgeblichen Außenlärmpegel (Tabelle 7 der DIN 4109)

Die maßgeblichen Lärmpegelbereiche sind in der Planzeichnung gekennzeichnet.

7.2. Für Räume, die gem. DIN 4109 überwiegend zum Schlafen genutzt werden können, ist eine ausreichende Belüftung durch schallgedämmte
Lüftungseinrichtungen oder gleichwertige Maßnahmen bei geschlossenen Fenstern und Türen sicher zu stellen.

7.3. Der Nachweis der Einhaltung der Festsetzungen ist im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens zu erbringen. Ausnahmen von diesen
Festsetzungen können in Abstimmung mit den zuständigen Fachbehörden getroffen werden, sofern durch einen Sachverständigen
nachgewiesen wird, dass ein geringerer maßgeblicher Außenlärmpegel bzw. Beurteilungspegel vorliegt.

Tiefgaragenein- und Ausfahrten

7.4. Die Rampen der Tiefgaragenein- und Ausfahrten müssen innerhalb der in der Planzeichnung festgesetzten Flächen für Vorkehrungen zum
Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch eine 1,2 m hohe Brüstung über dem Niveau am Anschluss an die öffentliche
Straßenverkehrsfläche (Verlängerung der Immissionsschutzfläche) abgeschirmt werden.

Die Brüstung muss eine Länge von 10,15 m an der Tiefgaragenein- und Ausfahrt an der Kennedyallee und 18,30 m an der Tiefgaragenein-
und Ausfahrt an der Ahrstraße aufweisen. Die Brüstung muss dabei an die anliegende Gebäudekante anschließen. Die Brüstung muss
hinsichtlich ihrer akustischen Eigenschaften den Anforderungen der ZTV-Lsw 06 (Zusätzliche Vertragsbedingungen und Richtlinien für die
Ausführung von Lärmschutzwänden an Straßen) entsprechen und eine Schalldämmung DLR > 24 dB sowie zur Rampe eine Schallabsorption
Dla > 8 dB aufweisen. Die Tiefgaragenein- und Ausfahrten sind an den Wänden und Decken bis 10 m in die Gebäudeöffnung hinein
absorbierend auszuführen (mittlerer Schallabsorbtionsgrad αm ≥ 0,7).

Sollten Entwässerungsrinnen im Bereich der Fahrstrecken geplant werden, sind hierfür entsprechend geeignete Konstruktionen nach dem
Stand der Lärmminderungstechnik zu wählen, die keine zusätzlichen Geräuschimmissionen beim Überfahren verursachen.

Regelwerke

7.5. Die DIN 4109 (Schallschutz im Hochbau, Stand Januar 2018) sowie die ZTV-Lsw 06 (Zusätzliche Vertragsbedingungen und Richtlinien für die
Ausführung von Lärmschutzwänden an Straßen) können während der Öffnungszeiten im Amt für Bodenmanagement und Geoinformation
(Kundenzentrum Geodaten), Bonn, Stadthaus, Berliner Platz, Aufzug 2, Etage 6B eingesehen werden.

Eine Möglichkeit zum Erwerb der DIN 4109 besteht bei der Beuth Verlag GmbH, 10772 Berlin. Die ZTV Lsw 06 kann über die FGSV Verlags
GmbH, 50999 Köln erworben werden.

8. Technische Maßnahmen an Dachflächen

Bei der Errichtung der Gebäude sind die Dachflächen statisch so auszulegen und insbesondere mit Leitungsschächten so vorzubereiten, dass
sie für die Aufnahme von Anlagen zur Nutzung solarer Strahlungsenergie geeignet sind.

9. Örtliche Bauvorschriften

9.1. Es sind nur die Dachformen gemäß Planzeichnung zulässig.

9.2. Im Freien hergestellte Abstellplätze für Müllbehälter sind mit Hecken (Strauchpflanzungen oder Kletterpflanzen mit Rankgerüst) rückwärtig und
seitlich einzufassen.

Lärmpegelbereich

Flächen für Stellplätze

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von 
Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen

Hinweise

- Zu diesem Bebauungsplan gehört eine Begründung.

- Zu diesem Bebauungsplan gehört ein Durchführungsvertrag.

- Die Pflanzlisten können im Internet unter www.bonn.de/pflanzlisten oder während der Öffnungszeiten im Amt für Bodenmanagement und
Geoinformation der Bundesstadt Bonn, Stadthaus, Berliner Platz 2, Etage 6B, eingesehen werden.

- Alle Höhen im Plan beziehen sich auf den Höhenstatus 170.

- Die innerhalb der öffentlichen Verkehrsflächen dargestellten Einzelheiten sind unverbindlich Im Auftrag

Flächen für Abfallsammelbehälter

UTM-Koordinaten (ETRS89) mit Bezugspunkt1

rechter Winkel

Verlängerung / Gerade

Flächen für Tiefgarage

Geh- und Fahrradfahrerrechte zu Gunsten der
Allgemeinheit sowie Fahrrechte zu Gunsten der 
Feuerwehr und der Müllabfuhr

Urbanes GebietMU

St

Tg

As

Pflanzgebot (siehe textliche Festsetzungen)PG 1

Abgrenzung von Gebieten unterschiedlicher Nutzung

10. Hinweise

Geh- Fahr- und Leitungsrechte

Innerhalb der mit GFR 1 und GFR 2 gekennzeichneten Flächen sind Fahrradstellplätze, Baumscheiben, Pflanzbeete sowie Unterflurcontainer
gemäß des Vorhaben- und Erschließungsplans zulässig. Die Durchfahrbarkeit für Feuerwehr und Müllfahrzeuge muss gewährleistet werden.

Baumschutz

Zu erhaltende Bäume sind während der Bauzeit durch ortsfeste Bauzäune und Maßnahmen zum Wurzelschutz zu sichern. Hierbei sind
insbesondere im Bereich satzungsgeschützter Bäume die DIN 18920 "Schutz von Bäumen, Pflanzenbeständen und Vegetationsflächen"
sowie der RAS-LP 4 "Schutz von Bäumen und Sträuchern im Bereich von Baustellen" anzuwenden.

Artenschutz

Abbruch-, Rodungs- und Fällarbeiten einschließlich der Entfernung von Fassadenbewuchs sind gemäß den Bestimmungen des § 39 Abs. 5
BNatschG (allgemeiner Schutz wildlebender Tiere) ausschließlich außerhalb des allgemeinen Brutzeitraums der Vögel (d.h. außerhalb des
Zeitraumes vom 1. März bis zum 30. September durchzuführen.

Die vorhandenen, künstlichen Nistkästen im Baumbestand sind vor Beginn der Baufeldfreimachung, außerhalb der Brutzeit (01.10. - 28.02.),
abzuhängen und nach Abschluss der Baumaßnahme an geeigneten Standorten durch eine Fachperson wieder anzubringen.

Um den Strukturverlust zu kompensieren und als zusätzliche Maßnahme zur Habitatverbesserung sind vor Beginn der Baumaßnahmen
mindestens ein Fledermauskasten/Kleinfledermaushöhle, ein Fledermausflachkasten sowie vier zusätzliche Vogelnistkästen unterschiedlicher
Ausprägung an den verbleibenden Bäumen durch eine fachkundige Person anzubringen. An geeigneten Fassaden sind zudem Nisthilfen für
Fassadenbrüter fachgerecht anzubringen. In Fassaden integrierte Nisthilfen sind bereits bauseitig mit zu planen.

Großflächig verglaste bauliche Anlagen sind mit Maßnahmen zum Vogelschutz auf Basis des Leitfadens „Vogelfreundliches Bauen mit Glas
und Licht“ der schweizerischen Vogelwarte Sempach, 2012, S. 15ff. auszuführen. Sollte im Baugenehmigungsverfahren nachgewiesen
werden, dass mit anderen Maßnahmen ein gleichwertiger Vogelschutz erzielt wird, so kann vom Leitfaden abgewichen werden. Der Leitfaden
kann während der Öffnungszeiten im Amt für Bodenmanagement und Geoinformation Bonn, Stadthaus Berliner Platz 2, Aufzug 2, Etage 6B
(Kundenzentrum Geodaten) eingesehen werden.

Bei der Beleuchtung des Geländes - auch während der Bauphase - sind grundsätzlich insektenfreundliche Leuchtmittel mit staubdichter
Abdeckung zum Schutz von Insekten zu verwenden. Die Leuchten sollten nicht über die Horizontale hinaus nach oben hin abstrahlen, in
möglichst steilen Winkeln von oben nach unten gestaltet werden und eine möglichst geringe Leuchtintensität aufweisen.

Bodenarchäologie

Bei Bodenbewegungen auftretende archäologische Funde und Befunde sind der Bundesstadt Bonn als Untere Denkmalbehörde oder dem
LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland, Außenstelle Overath unverzüglich zu melden. Bodendenkmal und Fundstelle sind zunächst
unverändert zu erhalten. Die Weisung des LVR-Amtes für Bodendenkmalpflege für den Fortgang der Arbeiten ist abzuwarten.

Erdbebenzone

Das Plangebiet befindet sich in der Erdbebenzone 1 (Untergrundklasse R) nach DIN 4149 (Bauten in deutschen Erdbebengebieten)

Militärische Altlast

Im Plangebiet befindet sich eine militärische Altlast, die im Altlastenkataster der Bundesstadt Bonn unter der Ziffer 8018-091 erfasst ist.

Ergänzende Pflanzlisten

Bäume:

Straßenbaumliste "Zukunftsbäume" des Arbeitskreises "Stadtbäume" der Gartenamtsleiterkonferenz (GALK), Deutscher Städtetag

Sträucher:

Baum-Felsenbirne 'Robin Hill' Amelanchier arborea 'Robin Hill'
Kolkwitzie/Perlmuttstrauch Kolkwitzia amabilis

am Tage der Abholung

Aus- und Einfahrt Tiefgarage

(siehe textliche Festsetzungen)

Geh- und Fahrrecht zu Gunsten der Müllabfuhr

GFR1

GFR2

Koordinaten der lagemäßig festgesetzten Punkte

Koordinatensystem ETRS 89 / UTM Zone 32N

Punktnummer East North
1 32369405.67 5618260.44
2 32369401.41 5618252.89
3 32369401.70 5618237.91
4 32369436.04 5618221.61
5 32369458.82 5618203.24
6 32369450.84 5618197.00
7 32369471.18 5618179.01
8 32369475.28 5618182.21
9 32369487.69 5618157.90
10 32369496.14 5618164.51
11 32369510.89 5618138.34
12 32369514.44 5618141.12
13 32369538.31 5618103.29
14 32369535.18 5618100.84
15 32369538.23 5618096.88
16 32369535.48 5618094.73
17 32369557.05 5618066.90
18 32369547.36 5618072.28
19 32369479.89 5618004.61
20 32369464.69 5618027.45
21 32369466.37 5618028.58
22 32369439.35 5618068.31
23 32369436.83 5618066.34
24 32369430.17 5618074.85
25 32369427.42 5618072.69
26 32369429.61 5618080.76
27 32369411.89 5618092.54
28 32369409.90 5618090.98
29 32369398.15 5618120.77
30 32369390.99 5618115.17
31 32369383.06 5618140.07
32 32369557.22 5618055.41
33 32369550.00 5618051.20
34 32369548.80 5618053.24
35 32369540.72 5618067.09
36 32369400.21 5618256.29
37 32369392.14 5618250.15
38 32369340.54 5618188.70
39 32369347.06 5618177.93
40 32369353.41 5618165.75
41 32369402.51 5618251.49
42 32369408.79 5618243.46
43 32369556.71 5618056.28

geschützter Baum - Baumschutzsatzung -
(nur im Plangebiet übernommen)

Umgrenzung der Flächen für Vorkehrungen zum
Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen im 
Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes

Abgrenzung der Lärmpegelbereiche (LPB)

Zahl der Vollgeschosse als HöchstmaßVII

Bauweise
FlachdachFD

festgesetzte Geländehöhe in m ü. NHNOK GEL

BaublöckeB 2

Parallelmaß# 11 m

Format: 1.170/0.725

"Maßgeblicher Außenlärmpegel" La in dB
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a Für maßgebliche Außenlärmpegel La > 80 dB sind die Anforderungen aufgrund der örtlichen
Gegebenheiten festzulegen. Quelle: DIN 4109 (01/2018)
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Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 6918-4

Teil 2a: Vorhaben- und Erschließungsplan | Lageplan

Planbereich: Kennedyallee 62-72

Dieser Plan ist gemäß § 3 (2) des Baugesetzbuches durch 

Beschluss des Hauptausschusses (anstelle des Rates
nach § 60 (2) GO NRW) der Stadt Bonn

vom _____._____.__________ zur öffentlichen Auslegung 
beschlossen.

Bonn, den _____._____.__________

  Die Oberbürgermeisterin

  Im Auftrag

  _________________________

  Leiterin des Stadtplanungsamtes

Dieser Plan hat gemäß § 3 (2) des Baugesetzbuches 

in der Zeit 

vom _____._____.__________ 

bis  _____._____.__________   

öffentlich ausgelegen.

Bonn, den _____._____.__________

  Die Oberbürgermeisterin

  Im Auftrag

  _________________________

  Leiterin des Stadtplanugsamtes

Dieser Plan ist gemäß § 10 des Baugesetzbuches vom Rat der 

Stadt Bonn

am _____._____.__________ als Satzung beschlossen wor-

den. 

Bonn, den _____._____.__________

  Die Oberbürgermeisterin

  In Vertretung

  ________________________

  Stadtbaurat

Dieser vorhabenbezogene Bebauungsplan wird hiermit ausge-

fertigt.

Bonn, den _____._____.__________

  

  ________________________

  Oberbürgermeisterin

Die Bekannmachung des Satzungsbeschlusses dieses vorha-

benbezogenen Bebauungsplanes ist gemäß § 10 des Bauge-

setzbuches

am _____._____.__________ erfolgt. 

Mit der Bekanntmachung tritt dieser Plan in Kraft.

Bonn, den _____._____.__________

  Die Oberbürgermeisterin

  Im Auftrag

  _________________________

  Leiterin des Stadtplanugsamtes

Rechtsgrundlagen

• Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekannma-
chung vom 03.November 2017 (BGBl. I S. 3634) in der zur 
Zeit geltenden Fassung 

• Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der 
Bekannmachung vom 21.November 2017 (BGBl I S. 3786) 
in der zur Zeit geltenden Fassung

• Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV 90) vom 18.Dezem-
ber 1990 (BGBl 1991 I S. 58) in der zur Zeit geltenden 
Fassung  

• Landesbauordnung (BauO NRW) vom 21.Juli 2018 (GV. 
NRW 2018 S. 421) in der zu Zeit geltenden Fassung.

Hinweis: Dieser Vorhaben- und Erschließungsplan ist Bestand-

teil des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 6918-4.



Für den Planentwurf

Bonn, den ______.______.______

Die Oberbürgermeisterin

In Vertretung

__________________    __________________

Stadtbaurat     Vorhabenträger

Bundesstadt Bonn
Gemarkung Plittersdorf

Flur 13
ohne Maßstab

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 6918-4

Teil 2b: Vorhaben- und Erschließungsplan | Ansichten und Schnitte

Planbereich: Kennedyallee 62-72

Dieser Plan ist gemäß § 3 (2) des Baugesetzbuches durch Be-

schluss des Hauptausschusses (anstelle des Rates nach § 60
(2) GO NRW) der Stadt Bonn

vom _____._____.__________ zur öffentlichen Auslegung be-

schlossen.

Bonn, den _____._____.__________

  Die Oberbürgermeisterin

  Im Auftrag

  _________________________

  Leiterin des Stadtplanungsamtes

Dieser Plan hat gemäß § 3 (2) des Baugesetzbuches 

in der Zeit 

vom _____._____.__________ 

bis  _____._____.__________   

öffentlich ausgelegen.

Bonn, den _____._____.__________

  Die Oberbürgermeisterin

  Im Auftrag

  _________________________

  Leiterin des Stadtplanungsamtes

Dieser Plan ist gemäß § 10 des Baugesetzbuches vom Rat der 

Stadt Bonn

am _____._____.__________ als Satzung beschlossen worden. 

Bonn, den _____._____.__________

  Die Oberbürgermeisterin

  In Vertretung

  ________________________

  Stadtbaurat

Dieser vorhabenbezogene Bebauungsplan wird hiermit 

ausgefertigt.

Bonn, den _____._____.__________

  

  

________________________

  Oberbürgermeisterin

Die Bekannmachung des Satzungsbeschlusses dieses vorhaben-

bezogenen Bebauungsplanes ist gemäß § 10 des Baugesetzbu-

ches

am _____._____.__________ erfolgt. 

Mit der Bekanntmachung tritt dieser Plan in Kraft.

Bonn, den _____._____.__________

  Die Oberbürgermeisterin

  Im Auftrag

  _________________________

  Leiterin des Stadtplanungsamtes

Rechtsgrundlagen

• Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekannmachung 
vom 03.November 2017 (BGBl. I S. 3634) in der zur Zeit 
geltenden Fassung 

• Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Be-
kannmachung vom 21.November 2017 (BGBl I S. 3786) in der 
zur Zeit geltenden Fassung

• Planzeichenverordnung 1990 (PlanzV 90) vom 18.Dezember 
1990 (BGBl 1991 I S. 58) in der zur Zeit geltenden Fassung  

• Landesbauordnung (BauO NRW) vom 21.Juli 2018 (GV. NRW 
2018 S. 421) in der zu Zeit geltenden Fassung.

Hinweis: Dieser Vorhaben- und Erschließungsplan ist Bestandteil 

des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 6918-4.
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